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Öffentliche Bekanntmachungen

Rufnummern der Gemeindeverwaltung

Zentrale:	 037361 – 1597-0			   Sprechzeiten:
Fax: 	 037361 – 159750 			   Dienstag		 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Internet: 	 www.neuhausen.de			   Donnerstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 15.00 Uhr
E-Mail:	 post@gemeinde-neuhausen.de		  Freitag		  9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bankverbindung: 	 IBAN: DE34 8705 2000 3535 0008 49 | BIC: WELADED1FGX | Sparkasse Mittelsachsen

Touristinformation

Telefon: 	 037361 1597-77, Fax: 037361 1597-50	
E-Mail: 	 touristinfo@gemeinde-neuhausen.de	
Internet: 	 www.neuhausen.de
	 Mo – Do 	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
	 Fr 		  09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bibliothek						      Bibliothek Cämmerswalde	

Telefon: 	 037361 – 15860			   Vorrübergehend geschlossen
E-Mail: 	 bibliothek@neuhausen-erzgebirge.de
	 Mo, Di, Fr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr		   
	 		

	

Notrufe 
 
Polizei			   110			   BPOL-Bürgerhinweis			   0180 / 234566
Rettungsdienst/Feuerwehr	 112			   Hilfe für Frauen in Not (24 Std.)
Polizeiposten Sayda	 037365 / 609810		  Frauenschutzhaus Freiberg	Tel./Fax:		  03731 / 22561
Bundespolizeiinspektion	 037327 / 8610		  E-Mail: kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de	

Amtlicher Teil

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung ist für 
Mittwoch, 
den 23. September 2026. 
um 18.30 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses Neuhausen vorgesehen.

Die Ladung erfolgt durch Aushang an den Verkündungsta-
feln in Neuhausen und Cämmerswalde. 

Mit der Ladung wird auch die Tagesordnung bekanntge-
geben.

Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

A. Drescher
Bürgermeister

Die in öffentlichen Gemeinderatssitzungen gefassten Beschlüs-
se sind auf der Homepage der Gemeinde Neuhausen unter 
www.neuhausen.de/gemeinderatsbeschluesse 
immer aktualisiert einsehbar.
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Beschluss Nr. 02.08.2026 
aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Neuhausen am 

12.08.2026

Gegenstand 
des Beschlusses:	 Mehrbetreuungskosten Kindertageseinrich- 
				    tungen ab 01.09.2026
Gesetzliche 
Grundlage:	 Sächsische Gemeindeordnung in 
				    der Fassung der Bekanntmachung 
				    vom 9. März 2018 (SächsGVBI. S. 62), 
				    die zuletzt durch Artikel 15 des Gesetzes 	
				    vom 27. Juni 2025  
				    (SächsGVBI. S. 285) geändert worden ist  
				    Gesetz über Kindertagesbetreuung 
				    in der Fassung der Bekanntmachung 
				    vom 15. Mai 2009 (SächsGVBI. S. 225), 
				    das zuletzt durch Artikel 13 des Gesetzes 	
				    vom 27. Juni 2025  
				    (SächsGVBI. S. 285) geändert worden ist

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. hebt den 
Beschluss Nr. 02.08.2017 aus der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 26.07.2017 zu den Elternbeiträgen und Mehrbetreu-
ungskosten auf und beschließt die dynamische Anpassung der 
Mehrbetreuungskosten an den bekannt gemachten Personal- 
und Sachkosten gem. § 14 Abs. 2 SächsKitaG zum 01.09.2026. 

Begründung: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. beschloss 
in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 15.10.2025 (Be-
schluss Nr. 01.10.2025) zukünftig die Höhe der Elternbeiträge 
an den zuletzt bekannt gemachten Personal- und Sachkosten 
prozentual festzulegen und eine stufenweise Erhöhung der El-
ternbeiträge bis 01.09.2026 vorzunehmen. 

Der tatsächliche Anteil der Elternbeiträge an den Personal- und 
Sachkosten wurde wie folgt festgelegt:

Krippe:					     19,0 Prozent
Kindergarten:	 25,0 Prozent
Hort:			  28,0 Prozent

Die dynamische Anpassung der Elternbeiträge an den bekannt 
gemachten Personal- und Sachkosten nach § 14 Abs. 2 Sächs-
KitaG bringt auch eine Anpassung der Mehrbetreuungskosten 
mit sich. Der Beschluss Nr. 02.08.2017 muss aufgehoben werden, 
damit sich auch die Mehrbetreuungskosten jährlich anpassen 
können.

Abstimmungsergebnis:

Elternbeiträge in den 
Kindertageseinrichtungen der 
Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. 

ab dem 01.09.2026

Berechnungsgrundlage für die Elternbeiträge sind die zu-
letzt bekannt gemachten durchschnittlichen Betriebskos-
ten eines Platzes des vergangenen Jahres je Einrichtungs-
art, ohne die Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen 
und Miete. 

Die Höhe der monatlichen Elternbeiträge richtet sich nach 
der jeweils vereinbarten maximalen Betreuungszeit von 9 
Stunden pro Tag in Kinderkrippe und Kindergarten sowie 
6 Stunden pro Tag im Hort. Wird im Betreuungsvertrag 
eine kürzere Betreuungszeit vereinbart, berechnet sich 
der Elternbeitrag anteilig im Verhältnis der vereinbarten 
Betreuungszeit zur maximalen Betreuungszeit. 

Der nach Abs. 2 gebildete Elternbeitrag wird unter Be-
rücksichtigung der Zahl der Kinder, die gleichzeitig in Kin-
dertageseinrichtungen betreut, werden gesenkt: 
1.	 für das 2. Kind 	 um 40 Prozent
2.	 für das 3. Kind 	 um 80 Prozent
3.	 alle weiteren Kinder 	 sind beitragsfrei. 
Die Kinder sind dabei in ihrer Altersreihenfolge zu zählen. 
Für Alleinerziehende ermäßigt sich der nach Abs. 2 gebil-
dete Elternbeitrag gemäß § 15 Abs. 1 Satz 3 Nr. 1 Sächs-
KitaG: 
1.	 für das 1. Kind 	 um 10 Prozent 
2.	 für das 2. Kind 	 um 50 Prozent 
3.	 für das 3. Kind 	 um 90 Prozent 
4.	 alle weiteren Kinder 	 sind beitragsfrei. 
Die Kinder sind in ihrer Altersreihenfolge zu zählen. 
Als allein erziehend gelten Personensorgeberechtigte, die 
mit einem oder mehreren Kindern, ohne Partner/-in bzw. 
ohne einen anderen erwachsenen Angehörigen im Privat-
haushalt leben und tatsächlich allein die Pflege, Betreuung 
und Erziehung der Kinder wahrnehmen. 

Wird die vertraglich vereinbarte Betreuungszeit in Aus-
nahmefällen überschritten, werden zusätzliche Entgelte 
für jede angefangene Stunde nach den folgenden Maßga-
ben erhoben: 
1.	 für Krippenkinder: 	 7,37 €/Std.
2.	 für Kindergartenkinder:  	 3,14 €/Std. 
3.	 für Hortkinder:  		  2,49 €/Std. 

Für Kinder, die nach Ablauf der Öffnungszeiten der Kin-
dertageseinrichtung noch nicht abgeholt worden sind, wird 
ein Entgelt nach Abs. 4 Nr. 1-3 zzgl. 100,00 Prozent wei-
terer tatsächlich entstandener Kosten erhoben (Personal-
kosten, Fahrdienst, Verpflegung, etc.).

Kinder können in Ausnahmefällen vorübergehend einen 
zeitlich befristeten Betreuungsvertrag in Anspruch neh-
men („Gastkind“), wenn in der Kindertageseinrichtung 
freie Plätze zur Verfügung stehen und dadurch kein zu-
sätzlicher Personalbedarf im Sinne von § 12 Abs. 2 Sächs-
KitaG erforderlich wird. Grundlage bilden die zuletzt be-
kannt gemachten Elternbeiträge. Für die Ermittlung der 
Höhe des täglichen Elternbeitrages werden für jeden Tag 
der Betreuung 1/21 des gültigen Elternbeitrages zu Grun-
de gelegt: 
1.	 für Krippenkinder: 	 12,60 €/Tag 
2.	 für Kindergartenkinder:	  7,06 €/Tag
3.	 für Hortkinder:		   4,18 €/Tag 
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Öffentliche Bekanntmachung

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB zum Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes „Sondergebiet Photovoltaik an der Talsperre Cämmerswalde“ 
in Cämmerswalde, Gemeinde Neuhausen, Erzgeb. und der 2.  
Flächennutzungsplanänderung der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb.

Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 14.09.2022 die Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Sondergebiet Photo-
voltaik an der Talsperre Cämmerswalde“ und damit verbunden 
auch die Einleitung des Verfahrens zur Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. im Bereich 
der Talsperre in Cämmerswalde gemäß § 2 Abs. 1 BauGB be-
schlossen. Ziel des Bebauungsplanes und der Flächennutzungs-
planänderung ist die Schaffung der bauplanungsrechtlichen Vo-
raussetzungen für die Errichtung von Anlagen zur Nutzung der 
Solarenergie in der Gemeinde. Die beiden Verfahren werden 
parallel geführt.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes geht aus Abbildung 
1 hervor. Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. kann aus Abbil-
dung 2 entnommen werden. 

Die Planungsunterlagen (Stand 06/2023) zum Vorentwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Sondergebiet Photo-
voltaik an der Talsperre Cämmerswalde“, bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und textlichen Festsetzungen (Teil B), 
sowie die dazugehörige Begründung mit Umweltbericht, liegen 
zusammen mit den Planungsunterlagen zum Vorentwurf der 2. 
Flächennutzungsplanänderung (ebenfalls Stand 06/2023), beste-
hend aus der Planzeichnung und Begründung mit Umweltbe-
richt in der Zeit vom 

11.09.2023 bis 13.10.2023

in der Gemeindeverwaltung Neuhausen/Erzgeb., Bahnhofstraße  
12, 09544 Neuhausen, 1. Etage, Zimmer 107, während der nach-
folgend genannten Öffnungszeiten 

Montag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Die vollständigen Planunterlagen sind während der Auslegungs-
frist ebenfalls auf der Internetseite der Gemeinde unter www.
neuhausen.de sowie über das zentrale Landesportal Bauleitpla-
nung unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de einsehbar.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zu den beiden Verfahren schriftlich oder, während der 
o. g. Auslegungszeiten, mündlich zur Niederschrift vorgebracht 
werden. 

Die Nachbargemeinden sowie die planberührten Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange werden von der Beteili-
gung nach § 3 Abs. 1 BauGB unterrichtet und nach § 2 Abs. 2 

BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 4 a Abs. 2 BauGB eben-
falls frühzeitig zur Äußerung aufgefordert. 

Neuhausen/Erzgeb., 18.08.2023

Drescher
Bürgermeister 

Abbildung 1: 
Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes

Abbildung 2: 
Geltungsbereich der 2. Flächennutzungsplanänderung
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möglich ist. Auch Rettungsdienste und die örtliche Feuerwehr 
sind dadurch eingeschränkt. Aus diesem Anlass möchten wir 
wiederholt an alle Grundstückseigentümer appellieren, den 
Lichtraum zu kontrollieren und entsprechend des u.a. Merkblat-
tes freizuschneiden.

Merkblatt
Freihaltung des Lichtraumprofils an Straßen, Wegen und 

Plätzen

Um Fahrzeugen und Personen ein gefahrloses Passieren von 
Straßen, Wegen und Plätzen zu ermöglichen, ist der jeweilige 
Lichtraum entsprechend frei zu halten. Über Gehwegen muss 
dabei eine lichte Höhe von mindestens 2,50 m und über Fahr-
banen eine lichte Höhe von 4,50 m eingehalten werden. Auch 
der seitliche Verkehrsraum ist innerorts entsprechend der u. a. 
Darstellung freizuhalten.

Hecken, Sträucher und Bäume sowie sonstige Anpflanzungen 
dürfen nicht in der Weise angelegt oder unterhalten werden, 
dass sie in den öffentlichen Verkehrsraum eingreifen oder spä-
ter eingreifen können und dadurch die Sicherheit des Verkehrs 
beeinträchtigen oder gefährden. 
Vor allem im Winter muss gewährleistet sein, dass das Licht-
raumprofil freigehalten wird, da die Räum- und Streufahrzeu-
ge sonst nicht ohne Beeinträchtigung ihre Arbeit durchführen 
können. 
Kommt in durch einen in den Lichtraum hineinragenden oder 
hineinstürzenden Ast oder Baum ein Straßen- bzw. Gehwegbe-
nutzer zu schaden, ist der Eigentümer schadenersatzpflichtig.

Alle Eigentümer von Anpflanzungen jeglicher Art werden 
gebeten, durch Freischneiden des Lichtraumprofils einen ver-
kehrssicheren und gefahrenfreien Zustand der Straßen und 
Gehwege herzustellen. Diese Arbeiten sollten in der vegetati-
onsfreien Zeit vom 1. Oktober bis 28. Februar eines jeden Jahres 
durchgeführt werden. 

Während der Schulferien besteht die Möglichkeit der 
Ganztagsbetreuung im Hort. Für eine tägliche 9-stündige 
Betreuung werden folgende Elternbeiträge erhoben: 
1.	 pro Monat:		  131,63 € 
2.	 pro Woche: 		   32,92 € 
3.	 pro Tag:			      6,27 €

Elternbeitrag je Platz und Monat:

(7)

 
Kinderkrippe 

    vollst. Fam. Alleinerz. 

9 Std.  
1. Kind 264,65 € 238,20 € 
2. Kind 158,80 € 132,30 € 
3. Kind 52,90 € 26,50 € 

        

6 Std. 
1. Kind 176,40 € 158,80 € 
2. Kind 105,80 € 88,20 € 
3. Kind 35,30 € 17,60 € 

        

4,5 Std.  
1. Kind 132,30 € 119,10 € 
2. Kind 79,40 € 66,20 € 
3. Kind 26,50 € 13,20 € 

 
Kindergarten 

    vollst. Fam. Alleinerz. 

9 Std 
1. Kind 148,29 €  133,50 € 
2. Kind 89,00 € 74,10 € 
3. Kind 29,70 € 14,80 € 

        

6 Std. 
1. Kind  98,90 € 89,00 € 
2. Kind 59,30 € 49,50 € 
3. Kind 19,80 € 9,90 € 

        

4,5 Std.  
1. Kind 74,10 € 66,70 € 
2. Kind 44,50 € 37,10 € 
3. Kind 14,80 € 7,40 € 

 
Hort 

    vollst. Fam.  Alleinerz. 

6 Std. 
1. Kind  87,75 € 79,00 € 
2. Kind 52,70 € 43,90 € 
3. Kind 17,60 € 8,80 € 

        

5 Std. 
1. Kind 73,10 € 65,80 € 
2. Kind 43,90 € 36,60 € 
3. Kind 14,60 € 7,30 € 

 

Warnung der Bevölkerung 
bei Großschadensereig-
nissen und Katastrophen – 
Sirenentest am 
10. September 2026

Um die Bevölkerung im Landkreis Mittelsachsen zum Thema 
Bevölkerungswarnung weiter zu sensibilisieren, wird der Land-
kreis am 10. September 2026 um 11:00 Uhr das Sirenensignal 
„Warnung vor einer Gefahr“ zur Auslösung bringen. 
6 Töne von jeweils 5 Sekunden Dauer mit 5 Sekunden Pause  
(1 Minute Heulton) sind zu hören.
Um 11:45 Uhr wird das Signal „Entwarnung“ ausgelöst werden.
1 Dauerton von einer Minute ist zu hören.

Freihaltung des Lichtraumprofils

Einige unserer Ortsstraßen sind sehr eng. An vielen Stellen ra-
gen aktuell Hecken, Sträucher und Bäume in den Fahrbahnbe-
reich hinein. Immer wieder gibt es Hinweise von Entsorgungs-
unternehmen, dass ein schadloses Passieren teilweise nicht mehr 

Beschluss Mehrbetreuungskosten Kita   siehe Einzelmail 
 
Mehrbetreuungskosten Kita    1 Seite, per Einzelmail  
  
 
 
Freihaltung des Lichtraumprofils 
 
Einige unserer Ortsstraßen sind sehr eng. An vielen Stellen ragen aktuell Hecken, Sträucher und Bäume in 
den Fahrbahnbereich hinein. Immer wieder gibt es Hinweise von Entsorgungsunternehmen, dass ein 
schadloses Passieren teilweise nicht mehr möglich ist. Auch Rettungsdienste und die örtliche Feuerwehr 
sind dadurch eingeschränkt. Aus diesem Anlass möchten wir wiederholt an alle Grundstückseigentümer 
appellieren, den Lichtraum zu kontrollieren und entsprechend des u.a. Merkblattes freizuschneiden. 
 

MMeerrkkbbllaatttt  
Freihaltung des Lichtraumprofils an Straßen, Wegen und Plätzen 

 
 
Um Fahrzeugen und Personen ein gefahrloses Passieren von Straßen, Wegen und Plätzen zu ermöglichen, 
ist der jeweilige Lichtraum entsprechend frei zu halten. Über Gehwegen muss dabei eine lichte Höhe von 
mindestens 2,50 m und über Fahrbanen eine lichte Höhe von 4,50 m eingehalten werden. Auch der 
seitliche Verkehrsraum ist innerorts entsprechend der u. a. Darstellung freizuhalten. 

 
Hecken, Sträucher und Bäume sowie sonstige Anpflanzungen dürfen nicht in der Weise angelegt oder 
unterhalten werden, dass sie in den öffentlichen Verkehrsraum eingreifen oder später eingreifen können 
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Alle Eigentümer von Anpflanzungen jeglicher Art werden gebeten, durch Freischneiden des Lichtraumprofils 
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sollten in der vegetationsfreien Zeit vom 1. Oktober bis 28. Februar eines jeden Jahres durchgeführt 
werden.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Warnung der Bevölkerung bei Großschadensereignissen  
und Katastrophen –  
Sirenentest am 10. September 2026 

 
Um die Bevölkerung im Landkreis Mittelsachsen zum Thema Bevölkerungswarnung 
weiter zu sensibilisieren, wird der Landkreis am 10. September 2026 um 11:00 Uhr das 
Sirenensignal „Warnung vor einer Gefahr“ zur Auslösung bringen.  
6 Töne von jeweils 5 Sekunden Dauer mit 5 Sekunden Pause (1 Minute Heulton)  
sind zu hören. 
Um 11:45 Uhr wird das Signal „Entwarnung“ ausgelöst werden. 
1 Dauerton von einer Minute ist zu hören. 
Dabei soll die Funktionstüchtigkeit der Sirenen in Abstimmung mit den Gemeinden und 
dem Landratsamt Mittelsachsen überprüft werden. Eine Durchsage über die 
Rundfunkanstalten wird bei der Probealarmierung nicht erfolgen. 
Weitere Informationen können Sie der Homepage des Bundesamtes für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (www.bundesweiter-warntag.de) entnehmen. 
 
 
 

 
Plakat Buchlesung        Einzelmail, ¼ Seite 
 
 
 
------------------------------------------ Redaktioneller Teil ------------------------------------------------ 
 
 

 
 Ihre Polizei informiert 
 

Tuning von Mopeds – insbesondere Simson –  
und die strafrechtlichen Konsequenzen 

 
Simson-Fahrzeuge besitzen in Deutschland einen besonderen  
historischen Stellenwert. Die in der ehemaligen DDR produzierten  
Kleinkrafträder genießen aufgrund der gesetzlichen Übergangs- 
regelungen teilweise eine Sonderstellung. Bestimmte Simson-Modelle  
dürfen trotz einer bauartbedingten Höchstgeschwindigkeit von bis zu  
60 km/h als Kleinkrafträder im öffentlichen Straßenverkehr geführt  
werden, sofern sie sich im originalen und zulässigen technischen  
Zustand befinden. 

 
Die Teilnahme am öffentlichen Straßenverkehr setzt voraus, dass ein  
Fahrzeug den gesetzlichen Vorschriften entspricht. Fahrerinnen und 
Fahrer sind verpflichtet, sich über die rechtlichen Anforderungen ihres  
Fahrzeugs zu informieren. Dazu gehören unter anderem die  
erforderliche Fahrerlaubnis, ein bestehender Versicherungsschutz  
sowie die Einhaltung der technischen Zulassungsvorschriften. 

 
Ein wesentliches Thema ist der Versicherungsschutz.  
Ein Kleinkraftrad darf im öffentlichen Verkehrsraum nur mit einer  
gültigen Haftpflichtversicherung betrieben werden. Werden technische  
Veränderungen vorgenommen, die zum Erlöschen der Betriebs- 
erlaubnis führen, kann dies auch Auswirkungen auf den  
Versicherungsschutz haben. Im Schadensfall können erhebliche  
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Warum Nadelbäume nicht ans 
Gewässer gehören

Wie schon in den vorherigen Ausgaben thematisiert, sind Ge-
hölze sehr wichtig für Gewässer. Doch nur standortgerechte, 
heimische Bäume und Sträucher können die vielen komplexen 
Funktionen auch erfüllen. Welche Arten gehören nun zu den 
standortgerechten Gehölzen und welche nicht?

Vom Erzgebirge bis zum sandigen Tiefland im Norden Sachsens 
gibt es natürlich unterschiedliche Arten, die an Gewässern typi-
scherweise vorkommen. Doch insgesamt gilt, dass Nadelgehölze 
natürlicherweise nicht oder nur selten an einem Bach wachsen. 
Fichten beispielsweise bilden bei Staunässe oder hohem Grund-
wasserstand flache Wurzelteller aus, die schnell unterspült wer-
den und damit für die Ufersicherung nicht geeignet sind. Viele 
Nadelgehölze kommen mit der Nässe generell nicht zurecht. 
Von Thuja (auch Lebensbaum genannt), Fichte oder Kiefer soll-
te daher am Ufer, aber auch im Gewässerrandstreifen unbedingt 
abgesehen werden. Die Nadeln verursachen zudem eine Ver-
sauerung des Gewässers und stellen dadurch ein ökologisches 
Problem dar. Tiere wie Bachflohkrebse und Köcherfliegenlar-
ven benötigen Laub als Nahrungsgrundlage. Nadeln dagegen 
können sie aufgrund der Konsistenz und der Inhaltsstoffe kaum 
verwerten. Doch auch nicht alle Laubgehölze sind an Gewäs-
serstandorte angepasst. Der beliebte, aber in Deutschland nicht 
heimische, zudem invasive, Kirschlorbeer beispielsweise ist 
ebenfalls empfindlich gegenüber Staunässe und damit im Ge-
wässerbereich ungeeignet. Außerdem können auch seine Blätter 
kaum von den Tieren im und am Bach verwertet werden. 

Viel besser geeignet sind heimische Gehölze, die all diese Funk-
tionen erfüllen. Schwarzerle, diverse Baum-Weiden und Gemei-
ne Esche sind typische Bäume, die hervorragend ans Gewässer 
angepasst sind. Auch Vogelkirsche, Eberesche, Traubenkirsche, 
Schwarzer Holunder, Strauch-Weiden oder Roter Hartriegel 
sind geeignete Arten, die nicht so hoch wachsen und mit ihrem 
ansprechenden Aussehen auch in der Park- oder Gartengestal-
tung gern genutzt werden. Mit Hasel, Hainbuche, Schlehe, Li-
guster oder Weißdorn können lebendige, artenreiche Hecken 
am Gewässer entstehen. Durch die Entscheidung eine stand-
ortgerechte Art zu pflanzen und ungeeignete Arten zu ersetzen, 
können Sie dem Gewässer unmittelbar und nachhaltig sehr hel-
fen! Zudem ist auch im Wasserhaushaltsgesetz (§ 38) verankert, 
dass es verboten ist, standortgerechte Gehölze zu entfernen und 
es dürfen auch keine nichtstandortgerechten Gehölze gepflanzt 
werden.  

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen 
und Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie und der unteren Wasserbehörde des 
Landkreises. 

Redaktioneller Teil

Ihre Polizei informiert

Tuning von Mopeds – insbesondere Simson – 
und die strafrechtlichen Konsequenzen

Simson-Fahrzeuge besitzen in Deutschland einen besonde-
ren historischen Stellenwert. Die in der ehemaligen DDR 
produzierten Kleinkrafträder genießen aufgrund der ge-
setzlichen Übergangsregelungen teilweise eine Sonderstel-
lung. Bestimmte Simson-Modelle dürfen trotz einer bau-
artbedingten Höchstgeschwindigkeit von bis zu 60 km/h 
als Kleinkrafträder im öffentlichen Straßenverkehr geführt 
werden, sofern sie sich im originalen und zulässigen techni-
schen Zustand befinden.

Die Teilnahme am öffentlichen Straßenverkehr setzt vo-
raus, dass ein Fahrzeug den gesetzlichen Vorschriften ent-
spricht. Fahrerinnen und Fahrer sind verpflichtet, sich über 
die rechtlichen Anforderungen ihres Fahrzeugs zu informie-
ren. Dazu gehören unter anderem die erforderliche Fahr-
erlaubnis, ein bestehender Versicherungsschutz sowie die 
Einhaltung der technischen Zulassungsvorschriften.

Ein wesentliches Thema ist der Versicherungsschutz. Ein 
Kleinkraftrad darf im öffentlichen Verkehrsraum nur mit 
einer gültigen Haftpflichtversicherung betrieben werden. 
Werden technische Veränderungen vorgenommen, die zum 
Erlöschen der Betriebserlaubnis führen, kann dies auch 
Auswirkungen auf den Versicherungsschutz haben. Im 
Schadensfall können erhebliche rechtliche und finanzielle 
Folgen entstehen.

Besonders gravierend sind Veränderungen am Hubraum 
oder an der Motorleistung. Durch den Einbau eines größe-
ren Zylinders oder andere leistungssteigernde Umbauten 
kann sich die Fahrzeugklasse ändern. Das Fahrzeug gilt 
dann unter Umständen nicht mehr als Kleinkraftrad, son-
dern als zulassungspflichtiges Kraftrad. 
In diesem Fall reichen weder die ursprüngliche Betriebser-
laubnis noch das Versicherungskennzeichen aus. Zusätzlich 
wird dann eine entsprechende Zulassung, eine andere Ver-
sicherung und gegebenenfalls eine andere Fahrerlaubnis-
klasse erforderlich.

Wird ein entsprechend verändertes Fahrzeug ohne die er-
forderliche Fahrerlaubnisklasse geführt, liegt regelmäßig 
ein Verstoß gegen das Fahrerlaubnisrecht vor. Dies stellt 
eine Straftat dar und kann mit Geldstrafe oder Freiheits-
strafe geahndet werden. 
Daneben können weitere Straftatbestände oder Ordnungs-
widrigkeiten verwirklicht werden, beispielsweise wenn 
gleichzeitig kein wirksamer Versicherungsschutz besteht 
oder die Betriebserlaubnis erloschen ist.

Dabei soll die Funktionstüchtigkeit der Sirenen in Abstimmung 
mit den Gemeinden und dem Landratsamt Mittelsachsen über-
prüft werden. Eine Durchsage über die Rundfunkanstalten wird 
bei der Probealarmierung nicht erfolgen.
Weitere Informationen können Sie der Homepage des Bundes-
amtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(www.bundesweiter-warntag.de) entnehmen.

Aus diesem Grund sollten technische Veränderungen an 
(Simson-) Fahrzeugen stets sorgfältig auf ihre rechtlichen 
Auswirkungen geprüft werden. Die historische Besonder-
heit der Simson berechtigt nicht dazu, gesetzliche Vorschrif-
ten außer Acht zu lassen. Nur ein technisch vorschriftsmä-
ßiges, ordnungsgemäß versichertes Fahrzeug, das mit der 
erforderlichen Fahrerlaubnis geführt wird, darf am öffent-
lichen Straßenverkehr teilnehmen. Die Einhaltung dieser 
Vorgaben dient nicht nur der eigenen Rechtssicherheit, 
sondern auch dem Schutz aller Verkehrsteilnehmer.

Ihr Polizeistandort Sayda



Heft 09 · September 2026 - Jahrgang 36Seite 6 AMTSBLATT

Umwelttelefon

Meldungen und Hinweise über besondere Wetterlagen, Ge-
ruchs- belästigungen und sonstige Beeinträchtigungen durch 
Umweltbe- lastungen sind an folgende Adressen zu richten:

E	Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft  
	 Tel.: 0351/26125104 | 

Außerdem können Sie sich im Internet unter www.luft.sachsen.de 
über die Luftqualität in Sachsen informieren.

TERMINE Abfallentsorgung

Neuhausen (ohne Deutscheinsiedler Weg) und OT Dittersbach,
OT Frauenbach, OT Heidelbach

03.09.2026	 Restmüll
17.09.2026	 Restmüll
08.09.2026	 Papier
08.09.2026	 Gelbe Tonne
22.09.2026	 Gelbe Tonne

Neuhausen (Deutscheinsiedler Weg)

03.09.2026	 Restmüll
03.09.2026	 Papier
03.09.2026	 Gelbe Tonne

OT Cämmerswalde

02.09.2026	 Restmüll
16.09.2026	 Restmüll
30.09.2026	 Restmüll
10.09.2026	 Papier
08.09.2026	 Gelbe Tonne
22.09.2026	 Gelbe Tonne

OT Deutschgeorgenthal, OT Neuwernsdorf, OT Rauschenbach

02.09.2026	 Restmüll
16.09.2026	 Restmüll
30.09.2026	 Restmüll
08.09.2026	 Papier
08.09.2026	 Gelbe Tonne
22.09.2026	 Gelbe Tonne

Fichten als Flachwurzler werden schnell unterspült und die Wur-
zeln bieten dem Ufer keinerlei Halt.

Foto: Landratsamt Mittelsachsen

 
 
Foto als Einzelmail 
 
 
 
Fichten als Flachwurzler werden schnell unterspült und die Wurzeln bieten dem Ufer keinerlei Halt. 
 
Foto: Landratsamt Mittelsachsen 

 
 
 

„Storch im Anflug“ – 6. Familienmesse in Döbeln 

Informationen, Beratung und Mitmachangebote rund um die Geburt bietet die Familienmesse „Storch im 
Anflug“ am Samstag, den 5. September 2026, von 9 bis 13 Uhr.  
 
Die Familienlotsinnen des Landratsamtes Mittelsachsen laden gemeinsam mit der AWO Familienbildung 
Döbeln und der Nestbau-Zentrale Mittelsachsen werdende Eltern, junge Familien und alle Interessierten 
ein.   

An zahlreichen Ständen können Besucher direkt mit Hebammen, Beratungsstellen, der Klinik Mittweida 
und weiteren regionalen Anbietern ins Gespräch kommen. Die Themen reichen von Schwangerschaft und 
Geburt über die erste Zeit mit dem Baby bis zu Gesundheit, Familienbegleitung, Schuleintritt und 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 

Auch für die Unterhaltung für Kinder ist gesorgt. Auf sie warten Spiele, Mitmachangebote, eine Hüpfburg 
und als besonderes Highlight eine Storchen-Rallye. Wer das Lösungswort findet, kann an der Tombola 
teilnehmen und tolle Preise gewinnen. 

Wann: Samstag, 5. September 2026, 9 bis 13 Uhr  
Wo: Volkshaus und CID Döbeln, Burgstraße 4/6  
Eintritt: frei, keine Anmeldung erforderlich 

Weitere Informationen:  
www.familienkreis-doebeln.de  

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Nachpächter/in für Ökobad  
Rechenberg-Bienenmühle gesucht 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde Rechenberg-Bienenmühle sucht  
einen zuverlässigen Nachpächter für den  
gemeinsamen Betrieb des Ökobades und des  
angeschlossenen Kiosk. 
Pachtbeginn ab 01.01.2027, spätestens zum  
01.05.2027. 
 
Senden Sie Ihre Bewerbung bis 18.09.2026 an: 
Gemeinde Rechenberg-Bienenmühle 
Bürgermeister Herr Michael Funke 
An der Schanze 1 
09623 Rechenberg-Bienenmühle 
Tel.: 037327-833090 
E-Mail: mail@gemeinde-rechenberg-bienenmuehle.de 
 
Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter  
www.gemeinde-rechenberg-bienenmuehle.de   
oder unter QR-Code 
 
 
 
 
 
Artikel Nestbau, falls Platz    als Einzelmail 
 
 
 
Umwelttelefon 
 
Meldungen und Hinweise über besondere Wetterlagen, Geruchbelästigungen und sonstige 
Beeinträchtigungen durch Umweltbelastungen sind an folgende Adressen zu richten: 
  
 Sächsisches Staatsministerium 
 für Umwelt und Landwirtschaft  Tel.: 0351/26125104 
  
  
Außerdem können Sie sich im Internet unter www.luft.sachsen.de über die Luftqualität in Sachsen 
informieren. 
 
 



Heft 09 · September 2026 - Jahrgang 36 Seite 7AMTSBLATT

Annahme von Grünschnitt

Die Annahme von Grünschnitt erfolgt montags in der Zeit von 
16.30 bis 18.00 Uhr
an der Kreuztannenstraße in Cämmerswalde, 
gegenüber Firma K & K Möbel GmbH.
Die Öffnungszeiten sind unbedingt einzuhalten! 

Bitte halten Sie das Entgelt passend bereit!

Kosten für die Grünschnittabgabe 
je 80l Sack			   2,00 € 
Anhänger klein (bis 2m³)		  7,00 € 
jeder weitere angefangene m³ je	 3,00 € 

Wir bitten darum, Grünschnitt, Heckenschnitt und Äste zu tren-
nen!

Wir gratulieren unseren 
Jubilaren und wünschen 
alles Gute sowie Gesundheit 
und Wohlergehen.
OT Neuhausen
Ursula Schlegel	 08.09.2026	 76 Jahre
Uwe Ludwig		  18.09.2026	 83 Jahre
 
OT Cämmerswalde
Erika Kaulfuß		  01.09.2026	 87 Jahre

Zur Veröffentlichung von Alters-, oder Ehejubiläen benötigt die 
Gemeinde Neuhausen Ihr Einverständnis (Unterschrift). Eine 
Einverständniserklärung wird Ihnen gern im Rathaus/ in der 
Touristinfo, zum Ausfüllen vor Ort oder zu Hause ausgehändigt. 
Die Einwilligung gilt ab dem Datum der Unterschrift, sie ist frei-
willig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerru-
fen werden.
Bei Fragen kontaktieren Sie uns gern unter: 037361 – 15970, 
oder 159777 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
 
Zahnärztlicher Notdienst

Es werden keine feststehenden Termine für den Zahnärztlichen 
Notdienst mehr im Internet zur Verfügung stehen. 

Deshalb können diese leider auch nicht mehr im Amtsblatt ver-
öffentlicht werden. Um den zahnärtzlichen Notdienst in Mittel-
sachsen zu finden, können Sie folgende Schritte unternehmen:

Sie können den Ärztlichen Bereitschaftsdienst anrufen: 116117.
Oder Sie besuchen die Website zahnaerzte-in-sachsen.de, wo Sie 
eine Notdienstsuche finden.

Geben Sie dort Ihren Standort und das Datum ein, um die 
nächstgelegenen notdiensthabenen Praxen anzuzeigen.

Diese Dienste ändern sich täglich, daher ist es wichtig, die aktu-
ellen Informationen zu überprüfen.

Apothekenbereitschaft

Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und 
beginnt am Montag 8:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr.

31.08.- 06.09.26	 Stadt- Apotheke, Zöblitz	 037363 7287
07.09.- 13.09.26	 Bornwald- Apotheke, Großolbersdorf	
				    037369 8241
				    Schloß- Apotheke, Neuhausen		
				    037360 50070
14.09.- 20.09.26	 Pelikan- Apotheke, Marienberg		
				    03735 611122
21.09.- 27.09.26	 Linden- Apotheke, Lengefeld		
				    037367 862240
28.09.- 04.10.26	 Löwen- Apotheke, Marienberg		
				    03735 22270

Diakoniestation Seiffen

Am Rathaus 3 • 09548 Seiffen • Tel./Fax: 037362/8481

Wochenenddienst	
DRK-Sozialstation Sayda und Umgebung	

Wir sind für Sie jederzeit unter folgender Telefonnummer 
erreichbar: 037327/83498 • Fax 037327/83499

Blutspende im September
am 09.09.2026
in der Turnhalle, Brüxer Str. in Neuhausen
von 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Ambulante Krebsberatungsstelle 
des Landkreises Mittelsachsen

Die Ambulante Krebsberatungsstelle bietet umfassende
psychosoziale Beratung und Unterstützung für
•	 an Krebs erkrankte Personen und Angehörige
•	 Langzeitüberlebende
•	 Hinterbliebene
•	 Selbsthilfegruppen
Kontakt:
Telefon: 03731 799-6252, -6344
E-Mail krebsberatung@landkreis-mittelsachsen.de
www.landkreis-mittelsachsen.de/krebsberatung
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
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Gemeinde
Bibel- Sofa- Runde	 Infos über das Pfarramt
Fröhliches Alter		  Dienstag, 08. September, 14:00 Uhr

Treffpunkte Heidersdorf
Kinder und Jugend
Christenlehre Kl. 1-6	 Montag		  16:00-17:00 Uhr
Gemeinde
Gemeindekreis		  Donnerstag, 10.Sep. 14:00 Uhr

Öffnungszeiten der 
Pfarramtskanzlei Neuhausen

Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr

Erreichbarkeit: 
037361 – 45249 
WhatsApp-Kanal: 
Neuhausner Christusbote

KIRCHGEMEINDEN

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Neuhausen-Heidersdorf

Unsere Gottesdienste & Veranstaltungen im September 2026

Sonntag, 30. August 13. Stg. nach Trinitatis	
10.00 Uhr Festgottesdienst zum KITAJubiläum		
Kirche Neuhausen		  Pfr. Heinrich
Samstag, 05. September
15.00 Uhr „Käpt’n Noah und die fast vergessenen Holzwürmer“,
ein Singspiel mit Gabi & Amadeus Eidner
Kirche Neuhausen
Sonntag, 06. September 14. Stg. nach Triniatis
08.30 Uhr Gottesdienst 		  Kirche Heidersdorf
Pf. Scheunpflug
Sonntag, 13. September 15. Stg. nach Trinitatis	
08.30 Uhr Gottesdienst 		  Kirche Neuhausen
Pfr. Heinrich
Montag, 14. September
17.00 Uhr Mundartgottesdienst zum Abschluss des Heimatfes-
tes mit anschließendem kleinem Imbiss im Pfarrhaushof	
Kirche Heidersdorf		  Pf. Harzer
Freitag, 18. September
19.30 Uhr #believe – der andere Gottesdienst
„KI – was kannst du noch glauben?“	Kirche Neuhausen
Worte: T. Friedemann		  Musik: Glaubensklang
Sonntag, 20. September 16. Stg. nach Trinitatis	
11.00 Uhr Waldgottesdienst an der Schutzhütte 
+ Kindergottesdienst an der Schutzhütte			 
Pfr. Heinrich	 + Kirchenchor	 + Posaunenchor
Sonntag, 27. September 17. Stg. nach Trinitatis
10.00 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
+ Rückblick Gemeindeausfahrt Lingen			 
Kirche Neuhausen		  + Posaunenchor

Treffpunkte Neuhausen
Kirchenmusik
Kirchenchor		  Dienstag		 19:30 Uhr
Posaunenchor		  Montag		  19:30 Uhr

Kinder und Jugend
Christenlehre Kl. 1-2	 Dienstag		 14:30-15:30 Uhr
Christenlehre Kl. 3-4	 Montag		  14:30-15:30 Uhr
Jungschar		  Dienstag		 15:45-16:45 Uhr
Krabbelgruppe in der	  
Kita „Vier Jahreszeiten“	 Dienstag	, 08.Sep.	 15:30-16:30 Uhr

Katholische Kirche

Gottesdienste finden im September wie folgt statt:

Samstag	 12. Sep.	 17.00 Uhr	 Neuhausen
Samstag	 19. Sep.	 17.00 Uhr	 Neuhausen
Sonntag	 26. Sep.	 14.00 Uhr	 Neuhausen

Zu den Gottesdiensten in Olbernhau/Marienberg informieren 
Sie sich bitte unter: www.erz-katholisch.de

Krabbelgruppe in der Dienstag 08. September 15:30-16:30 Uhr 
Kita „Vier Jahreszeiten“ 
 
Gemeinde 
Bibel- Sofa- Runde  Infos über das Pfarramt 
Fröhliches Alter  Dienstag 08. September 14:00 Uhr 
 
Treffpunkte Heidersdorf 
 
Kinder und Jugend 
Christenlehre Kl. 1-6 Montag    16:00-17:00 Uhr 
Gemeinde 
Gemeindekreis  Donnerstag, 10. September 14:00 Uhr 
 
Öffnungszeiten Pfarramt Neuhausen 
Dienstag 14:00-17:00 Uhr + Freitag 09:00-11:00 Uhr 
Erreichbarkeit: 
037361-45249 *kg.neuhausen@evlks.de 
WhattsApp- Kanal: Neuhausner Christusbote 
 
 
 
 
  

 
          Danksagung 

 
     Was bleibt,  

  sind Liebe und Erinnerung 
  

           Dr. Martin Fink 
                geb. 12.02.1941 
                gest. 30.06.2026 
  
   Ich möchte mich von ganzem  

Herzen bei allen bedanken,  
die sich in stiller Trauer mit mir  
verbunden fühlten, die ihre  
Anteilnahme auf so vielfältige  
Weise zum Ausdruck  
gebracht haben, die mich in dieser  
schweren Zeit so liebevoll  
unterstützt haben. 

   Es war tröstlich für mich zu wissen,  
wieviel Liebe und Achtung  
meinem lieben Gatten zuteilwurde. 

 
   Karin Fink und alle Angehörigen 
 
 
 

Besucheradresse in Mittweida:
Am Landratsamt 3
Gesundheitsamt, Haus F, Raum E33 und E35
09648 Mittweida
 
Außensprechstunde Freiberg:
Frauensteiner Straße 43
Nebengebäude, Raum 2.09
09599 Freiberg
 
Außensprechstunde Döbeln:
Bahnhofstraße 22
Raum 108
04720 Döbeln 
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Kirchgemeinde Kreuztanne
-Cämmerswalde-

Veranstaltungen im September

Do., 3.09., 	 14.15 Uhr: Rentnerkreis		
			   Pfarrhaus Cämmerswalde

Fr., 4.09., 	 19.30 Uhr: Ermutigungsabend mit Team 
			   of Worship			   Kirche Clausnitz

Sa., 5.09., 	 14.30 Uhr: Gottesdienst mit Taufe	
			   Kirche Sayda			   Pfrn. Milkau

So., 06.09., 14. So. n. Trinitatis 	
			   10.00 Uhr: Morgenandacht	
			   Kirche Rechenberg		  Kantor Domke
			   10.30 Uhr: Kirche Kunterbunt
			   Pflegeheim Am Wallgraben

Do., 10.09., 	 14.15 Uhr: Seniorenkreis
			   Pfarrhaus Clausnitz

So., 13.09., 15. So. n. Trinitatis
 			   10.00 Uhr: Kirchenvorstandswahl mit Andacht	
			   Kirche Sayda

Do., 17.09.,	 10.00 Uhr: Predigtgottesdienst		
			   Pflegeheim Rauschenbach/Diakon Gernegroß

So., 20.09., 16. So. n. Trinitatis
			   10.00 Uhr: Familienkirche zu Erntedank
			   Kirche Rechenberg
			   14.00 Uhr: Gottesdienst 90 Jahre 			
			   Posaunenchor Voigtsdorf
			   Kirche Voigtsdorf		  Supn. Anacker

Fr., 25.09.,	 19.30 Uhr: Tazie-Andacht
			   Pfarrhaus Rechenberg

So., 27.09., 17. So. n. Trinitatis
			   10.00 Uhr: Familiengottesdienst zu Erntedank
			   Kirche Voigtsdorf		  GP Schlesier
			   10.00 Uhr: Erntedankgottesdienst		
			   Kirche Cämmerswalde		  Prädn. Roder

So., 04.10., Erntedank
			   10.00 Uhr: Erntedankgottesdienst	
			   Kirche Sayda			   Prädn. Ciesielski
			   11.00 Uhr: Erntedankgottesdienst 
			   mit Kartoffeln und Quark im Pfarrhaus	
			   Kirche Dorfchemnitz		  Dia. Gernegroß
			   14.00 Uhr: Erntedankgottesdienst	
			   Kirche Clausnitz			  Supn. Anacker

Ev.- luth. Kirchgemeinde Kreuztanne bei Sayda, 
www.kirchregion-kreuztanne.de

Pfarramt Clausnitz- Cämmerswalde- Rechenberg
Dorfstr. 56, 09623 Clausnitz

Tel.: 037327-7210, 	 Fax: 833203
e- mail: kg.clausnitz@evlks.de, 

Öffnungszeiten unserer Kanzlei: 	
Mo. 16:00 Uhr – 18.00 Uhr,  Fr. 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

Vereine geben bekannt

VEREINE geben bekannt 
________________________________________________________________ 
 
 
 
    Seniorengruppe Cämmerswalde 
 
Hallo liebe Senioren, 
 
hier nun Näheres für unsere 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
mit Frank Bieber. 
 
Termin: Donnerstag, 17. September 2026 
 
Ziel: Waldhotel Kreuztanne 
 
Abfahrt: 13.00 Uhr Bushaltestelle Gemeinde Oberdorf  
 
Anmeldung bitte bis 10.09.2026  
bei Anneli Erler, Telefon: 037327 9756 
 
Vorinfo für den Monat Oktober 2026 
Termin: 16.10.26 
Ort: Gaststätte am Flugzeug 
Unterhalten werden uns Franzi und Michl. 
 
Alle interessierten Rentner unseres  
Ortes sind dazu herzlich eingeladen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

RRee ddaakk tt ii oonn ss ss cc hh ll uu ss ss   
für die Oktober- Ausgabe 2026 
unseres Neuhausener Amtsblattes ist 
 
Mittwoch, der 16. September 2026 
Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 
Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken 
wir uns! 
 
 
EE rrss cc hh ee ii nn uunngg ss tt ee rrmm ii nn   
ist  
Mittwoch, der 30. September 2026 
 
Die Redaktion 
 
      
     Immer, wenn ich  
     über meinen Schatten 
     springen will, macht 
     jemand das Licht an! 
      
 
 
 
 

Inserate 
 
 
 
 
 
Anzeige Sozialbetriebe     vorhanden 
 
 
Anzeige Kempe ¼ Seite     Einzelmail 
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Gemeinsam für Neuhausen 
Band 1: Zukunft entsteht dort,  
wo WIR gemeinsam anpacken! 
 
Kapitel 6 – Barrierefrei und 
energieeffizient: Umbau schreitet 
voran 

 
In den Sommerferien konnte ein weiterer bedeutender Bauabschnitt 
erfolgreich abgeschlossen werden: Die alten, ungedämmten Fenster 
wurden durch moderne, energieeffiziente Modelle ersetzt. 
 
Nachdem freiwillige Helfer die nötigen Vorarbeiten erledigt hatten, 
übernahmen am 24. und 25. Juli unsere Männer vom Fach den kompletten 
Fensteraustausch ehrenamtlich. 
Im Zuge dieser Arbeiten entstand auch der neue barrierefreie Zugang. Ein 
ehemaliges Fenster wurde nach unten aufgeschnitten, zwei Fensterstürze 
versetzt bzw. erneuert und eine gut erhaltene gebrauchte Tür fachgerecht 
eingebaut. Die Räume wirken seitdem deutlich moderner – ein sichtbarer 
und vor allem energieeinsparender Schritt nach vorn. 
In den darauffolgenden Wochen standen weitere bauliche Absprachen  
und Umplanungen an. Neue,  
unerwartete Herausforder- 
ungen warten bereits –  
 
Fortsetzung folgt … 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir suchen nach wie vor Unterstützung in 
mehreren Bereichen:  

Verputzer / Bauhelfer für Trockenbau-, 
Klempner-, und Elektroarbeiten. 

 
Jede freiwillig geleistete Stunde bringt uns weiter, jeder 

Euro hilft! 
Meldet euch gern bei uns. 🙏🙏🙏🙏🙏🙏🙏🙏 

 
Eure Neuhausener Dorfgemeinschaft: Antje Gläser (0172/9101058), Lisa 
Gehmlich, Tina Hennersdorf, Marcus Jehmlich, Mario Schmieder und 
Bürgermeister Andreas Drescher 
dorfgemeinschaft-neuhausen@freenet.de 
 

  

 
Eröffnung der Kugelbahnen 
am Alten Fremdenverkehrsamt

Die Seiffener Kugelbahntour hat am Samstag, den 18.7.2026 ganz 
offiziell Zuwachs bekommen. Neben den bereits bestehenden 
Neuhausener Bahnen bei den Firmen SINA und Kaden wurde 
ein neues Ensemble am ehemaligen Fremdenverkehrsamt mit 
einem kleinen Kugelbahnfest feierlich eingeweiht. Dass so viele 
Gäste der Einladung des Tourismusvereins gefolgt waren, hat 
die Organisatoren überrascht und hoch erfreut. Doch bevor die 
ersten Kugeln rollen konnten, wurde vom Initiator, Herrn Wolf-
gang Werner (Stiftung Walter K. Werner) über Entstehung, Ent-
wicklung und künftige Pläne der Kugelbahntour berichtet. Bür-
germeister Andreas Drescher würdigte das Engagement und 
dankte den Beteiligten. Die Designer der Guckkästen Clemens 
Haufe und Sven Deutloff von der Firma Westosteron sowie Nor-
man Seidler, der Geschäftsführer der ausführenden Firma SINA 
Spielwaren, erläuterten den Grundgedanken und den Herstel-
lungsprozess. In wirklich extrem kurzer Zeit ist hier aus einer 
vernachlässigten Ecke im Zentrum ein tolles Areal entstanden. 
Dabei waren die Arbeiten sozusagen zweiteilig. Zum einen ging 
es um die Bahnen als solches. Diese wurden hauptsächlich fi-
nanziert von der Sparkasse, dem Tourismusverein und privaten 
Spendern. 
Einen weiteren großen Anteil an der Ertüchtigung des Platzes 
haben die vielen großzügigen Sponsoren und Spender, die mit 
Tatkraft und finanziell die Platzgestaltung möglich gemacht ha-
ben. Der Tourismusverein und die Gemeindeverwaltung bedan-
ken sich hier ganz herzlich bei der Firma Winterling, der Firma 
Bau-Müller, der Firma Stahlbau Heimann, der Fa. Trockenbau 
Neuber und beim Baumdienst Weise. Ein großes Dankeschön 
geht ebenfalls an die Physiotherapie Schneider und das Kosme-
tikstudio Tröger, ans Nussknackermuseum, die Dachsbaude und 
das Ferienhaus Erna. Erznet hat uns ebenfalls unterstützt. Die 
vielen privaten Spender möchten wir hier nicht einzeln aufzäh-

len, sind aber sehr glücklich und stolz auf diese Hilfsbereitschaft 
der Neuhausener Bevölkerung. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Wer jetzt durch den Ort 
läuft oder fährt, dem fallen unwillkürlich die Kästen mit den 
leuchtenden Dächern ins Auge. Die rollenden Kugeln sprechen 
die Sinne der Spielenden an. Mehr soll nicht verraten werden, 
kommt und seht und hört selbst. Dass die Bahnen bereits jetzt 
gut angenommen werden, sieht man daran, dass oft Kinder mit 
ihren Eltern oder Großeltern auf dem Platz spielen und Gäste 
auf der Bank Rast machen. So haben wir uns das vorgestellt und 
gewünscht. Es ist sowohl für den Tourismus als auch für unsere 
Einwohner eine Bereicherung. Wir hoffen, dass er weiterhin so 
gut genutzt und auch recht lange so schön erhalten bleibt. Die 
Kugeln kann man übrigens an den beiden weiteren Bahnen in 
Neuhausen aus dem Automaten oder zu den Öffnungszeiten in 
der Touristinfo kaufen.

Undine Weise
Tourismusverein Neuhausen e.V.
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    Teufelskralle: lindert Gelenkschmerzen und Entzün- 
   dungen. Der gut verträgliche Trocken- 
   extrakt aus der Südafrikanischen Heil- 

pflanze kann zur Unterstützung bei  
schmerzhaftem Gelenkverschleiß einge- 
setzt werden, der bei Krankheiten wie  
Arthrose, oder Arthritis auftritt.  
Teufelskralle wirkt blutdrucksenkend  
und hat positive Effekte auf Leber, Galle 
und Niere. 

.        
     Wegwarte:  Sie ist eines der wenigen Phytothera- 
   peutika für die Milz und in der ägyptisch- 
   en Volksmedizin wird die Wurzel bei  
   Tachykardie (zu schneller Herzschlag) 
   verwendet. Äußerlich wird sie zur allg. 
   Reinigung bei Hautkrankheiten und  
   Ekzemen eingesetzt. Die Wurzel  
   wird gekocht als Gemüse verwendet 
   oder durch Rösten erhält man den  
   sogenannten Zichorienkaffee. 
      
     Quelle: www.gesundfit.de, www.lebenskraftpur.de 
     
 
 
Plakat FFW Fest         ganze Seite 
 
 
Rückblick  
Vogelschießen in Cämmerswalde  
 
Und wieder liegt ein erfolgreiches Festwochenende hinter uns. Am Freitagabend fand traditionell 
das Kranzbinden bei Schützenkönigin Diana Böhme statt. Viele Anwohner beteiligten sich am 
Binden der Pforten. So waren diese schnell geschmückt mit Reisig und Kreppbändern in den 
Farben rot-weiß und blau-weiß. Anschließend ging es zum geselligen Beisammensein über. 
Danke an Diana Böhme und ihre Familie für die Einladung und Bewirtung. Parallel steppte auch in 
Neuwernsdorf der Bär. Blasmusik der „Fröhlichen Blasmusikanten“, eine Bratwurst vom Grill und 
ein frisch gezapftes Bier sorgten für ausgelassene Stimmung an diesem Abend. Angeführt von 
der Freiwilligen Feuerwehr ließen alle kleinen Anwohner ihre Lampions leuchten und zogen damit 
durch die Straßen. Im Anschluss lud wieder unser DJ „Milchmann“ zum Mittanzen ein. Am 
Samstag konnten die Kinder sich im Armbrustschießen versuchen. Im Festzelt fand eine Magic 
Show mit Opa Krause und anschließend eine Kinderdisco statt. Die Eltern und Großeltern 
konnten das Ganze bei Kaffee und Kuchen verfolgen. Der Schaustellerbetrieb Wiemer ließ die 
Kinderaugen beim Losen und Karussell fahren leuchten. Für den nötigen Zuckerschock sorgte 
dann der Zuckerwatte- und Softeiswagen sowie Sindy vom Crêpesstand. Gegen 21 Uhr ließen 
unsere kleinen Gäste ihren Nachmittag mit einem Lampionumzug in Begleitung der „Fröhlichen 
Blasmusikanten“ ausklingen. Das gemeinsame Entzünden des Höhenfeuers mit anschließendem 
Feuerwerk gehört mittlerweile ebenfalls zur festen Tradition. Im Anschluss sorgte DJ Passion 
Beats im Festzelt für die richtige Tanzmusik. Bereits 7 Uhr am Sonntagmorgen wurden alle 

Heilkräuter von A-Z 

Rückblick 
Vogelschießen in Cämmerswalde 

Und wieder liegt ein erfolgreiches Festwochenende hinter uns. 
Am Freitagabend fand traditionell das Kranzbinden bei Schüt-
zenkönigin Diana Böhme statt. Viele Anwohner beteiligten sich 
am Binden der Pforten. So waren diese schnell geschmückt mit 
Reisig und Kreppbändern in den Farben rot-weiß und blau-
weiß. Anschließend ging es zum geselligen Beisammensein über. 
Danke an Diana Böhme und ihre Familie für die Einladung 
und Bewirtung. Parallel steppte auch in Neuwernsdorf der Bär. 
Blasmusik der „Fröhlichen Blasmusikanten“, eine Bratwurst 
vom Grill und ein frisch gezapftes Bier sorgten für ausgelasse-
ne Stimmung an diesem Abend. Angeführt von der Freiwilligen 
Feuerwehr ließen alle kleinen Anwohner ihre Lampions leuch-
ten und zogen damit durch die Straßen. Im Anschluss lud wieder 
unser DJ „Milchmann“ zum Mittanzen ein. Am Samstag konn-
ten die Kinder sich im Armbrustschießen versuchen. Im Fest-
zelt fand eine Magic Show mit Opa Krause und anschließend 
eine Kinderdisco statt. Die Eltern und Großeltern konnten das 
Ganze bei Kaffee und Kuchen verfolgen. Der Schaustellerbe-
trieb Wiemer ließ die Kinderaugen beim Losen und Karussell 
fahren leuchten. Für den nötigen Zuckerschock sorgte dann der 
Zuckerwatte- und Softeiswagen sowie Sindy vom Crêpesstand. 
Gegen 21 Uhr ließen unsere kleinen Gäste ihren Nachmittag 
mit einem Lampionumzug in Begleitung der „Fröhlichen Blas-
musikanten“ ausklingen. Das gemeinsame Entzünden des Hö-
henfeuers mit anschließendem Feuerwerk gehört mittlerweile 
ebenfalls zur festen Tradition. Im Anschluss sorgte DJ Passion 
Beats im Festzelt für die richtige Tanzmusik. Bereits 7 Uhr am 
Sonntagmorgen wurden alle Anwohner von unserem Weckruf 
in den Tag begrüßt. Ab 10 Uhr lud Pieter Hofmann zum Früh-
schoppen ein. Bei einem kühlen Bier oder einer Bowle und 
Musik von den „Fröhlichen Blasmusikanten“ stimmten sich 
die Gäste auf den anschließenden Festumzug ein. Vielen Dank 
auch an Pieter Hofmann und seine Familie für einen gelungenen 
Frühschoppen. 12.15 Uhr sammelten sich viele Umzugsbilder an 

der Buswendeschleife. Gegen 12.30 Uhr setzte sich der Umzug 
in Bewegung, um zunächst den Schützenkönig und anschließend 
seine Schützenkönigin abzuholen. Gegen 14:30 Uhr rollte der 
Umzug auf dem Schießplatz ein. Dort angekommen gaben Pie-
ter Hofmann und Diana Böhme, als amtierendes Schützenpaar, 
den ersten Schuss auf den Vogel ab. Nachdem alle ehemaligen 
Schützenpaare ihre Schüsse abgegeben hatten, beehrte uns die 
Schützengilde aus Seiffen mit einigen Salutschüssen. Gegen 
15:30 Uhr konnten wir mit dem Königsschießen beginnen. In 
diesem Jahr stellten sich 4 Schützen zur Verfügung. Darunter 
Norman Melzer, der den Vogel letztendlich runterholte. Zu sei-
ner Schützenkönigin erwählte er Michelle Winkler. Beide wur-
den am Abend beim Schützenball mit einer Schärpe zum neuen 
Schützenpaar gekrönt. Kathleen und Torsten sorgte dabei für 
die nötigen Stimmung. Den Ausklang unseres Festwochenen-
des übernahmen am Montagabend dann wieder die „Fröhlichen 
Blasmusikanten“. Wir sagen Vielen Dank an unsere fleißigen 
Helfer, Mitwirkenden, unserem Schützenpaar mit Familien, der 
FFW, den Kuchenbäckern, den Bauhofmitarbeitern, dem Fa-
schingsverein und allen Sponsoren. 

Im Namen des Kulturvereins e.V.
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                                09544 Neuhausen/Erzgeb., Hauptstraße 67 
                                                           Tel.: 037327/1473, Fax: 037327/18004, 
                                         Email: info@wilhelm-walther-gs.de 
 
 
Die Schulaufnahmefeier in die Wilhelm- Walther- Grundschule fand in diesem Jahr am 15. August 2026 im 
Haus des Gastes in Cämmerswalde statt. Allen Schulanfängern wünschen wir viel Spaß beim Lernen  
und gute Erfolge! 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
               
 
                                                                                                                                                                              Foto: Silvo Mehner 
 
 
Klassenlehrerin Frau Blum 
Obere Reihe v.l.n.r.: Shirin Hennig, Ian Vogel, Emil Hegewald, Malia Neuber, Thorin Hähnel  
Zweite Reihe v.l.n.r.: Enna Bochmann, Noel Sieber, Frida Oppelt, Rudi Eisenach, Damian Walde, Linus Börner 
Untere Reihe v.l.n.r.: Lotta Körner, Elia-Emmanuel Ehrig, Mila Garbatz, Ravenna Hähnel, Pauline Hetze, Mia Müller, 
                                  Enno Clement, Nela Voigt 
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Gemeindeverwaltung Neuhausen, 
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Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen, 
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 17.00 Uhr  Eröffnung des Festbetriebes mit Bieranstich 
 

 19.30 Uhr  Lampion & Fackelumzug mit der Jugendfeuerwehr 
 

 20.00 Uhr  Tanz für Jung und Alt mit der  
           Diskothek „Lightdance“ 
 
 
 
 
           10.30 Uhr               Musikalischer Frühschoppen mit den  
                                                                     Berglandmusikanten Olbernhau 
 

           anschl.                    Spiele mit der Jugendfeuerwehr    
                                  
             Kinderfahrten mit dem Löschfahrzeug 
 

                       Musik zur Nachmittagsunterhaltung 
 
                                          Kaffee und hausgebackener Kuchen  
            im „Café Florian“ 
 

          
 
 
 
 
 
 
       
 
               Die Kameraden der FFW     

und die Jugendfeuerwehr laden herzlichst ein. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Alle Veranstaltungen bei freiem Eintritt! 
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Aus unserer Ortschronik 
vom ehem. Ortschronist 
Leopold Hoppe

Fortsetzung aus AB August 2026

Hochwasser im Tal der Flöha

Sturzflutschäden am Anwesen Mondon, Nr. 15

Zwei geparkte Autos wirkten wie eine Mauer
und stoppten an dieser Stelle den Geröllfluss
etwas ab – und waren teilweise zugeschüttet.

Autobergung bei G. Mondon, Nr. 15
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Hochwasser im Tal der Flöha 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sturzflutschäden am Anwesen Mondon, Nr. 15 
 
Zwei geparkte Autos wirkten wie eine Mauer 
und stoppten an dieser Stelle den Geröllfluss 
etwas ab – und waren teilweise zugeschüttet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Autobergung bei G. Mondon, Nr. 15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine Wasserhose fegte durchs 
Erzgebirge – Millionenschaden

Seiffen/ Neuhausen-
Gerade erst hatten die Erzgebirgsgemeinden die letzten Spuren 
des August- Hochwassers beseitigt, da kam die Sintflut schon 
wieder. Gestern Morgen suchte ein Unwetter das Gebiet am 
Schwartenberg heim, Straßen gingen kaputt, Unternehmer ste-
hen vor dem Ruin. Seiffens Bürgermeister Wolfgang Schreiter 
(61) entsetzt: „Das Wasser tröpfelte nicht, es kam aus Eimern. 
Das war eine Wasserhose.“
Am frühen Morgen gegen 5 Uhr begann der Regen. Wasser und 
Schlamm wälzten sich den Seiffenbach entlang, spülten Straßen, 
Grundstücke, Keller aus. Schreiter: „Das hat schlimmere Aus-
wirkungen, als im August, auch wenn es diesmal örtlich begrenz-
ter ist.“
Mike Emmerich (20) schaufelt mittags Hagelkörner: „Sowas 
habe ich noch nie erlebt. Dieser Regen, dann Hagel. Die Eiskör-
ner haben die Schleusen verstopft.“
In Neuhausen wuschen Regen und Geröll den Deutscheinsied-
ler Weg und den Schwartenbergweg bis zu fünf Meter tief aus 
und verschütteten die Hauptstraße. Keller sind voll Schlamm, 
ebenso Kindergarten und Gewerberäume. Sieben Autos wurden 
weggespült.
Neuhausens Bürgermeister Peter Haustein (47): „Wer an den 
beiden Wegen wohnt, hat vor jedem Regen Angst. Diesmal kam 
alles so schnell, dass eine Warnung nicht möglich war.“
Doch die Wucht konzentrierte sich auf den Straßen, es mussten 
keine Häuser evakuiert werden. Verletzt wurde zum Glück nie-
mand.
Zehn Feuerwehren rückten an. 
Landwirte und Handwerker halfen mit Geräten. Am Abend war 
das Wasser abgelaufen. Die Schlammspuren bleiben. Beide Bür-
germeister hoffen auf ABM- Leute, die beim Aufräumen helfen. 
Auch Rotes Kreuz und Landratsamt haben Hilfe zugesagt. 15 
Betriebe müssen ihre Produktion einstellen. „Für einige hängt 
die Existenz am seidenen Faden“, sagt Schreiter. Er hofft, dass 
der Wetterdienst Recht behält und kein weiterer Regen fällt. 
Die Schadenssumme ist noch unklar, geht aber in die Millionen. 
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Eine Wasserhose fegte durchs Erzgebirge – Millionenschaden 
 
Seiffen/ Neuhausen- 
Gerade erst hatten die Erzgebirgsgemeinden die letzten Spuren des August- Hochwassers 
beseitigt, da kam die Sintflut schon wieder. Gestern Morgen suchte ein Unwetter das Gebiet am 
Schwartenberg heim, Straßen gingen kaputt, Unternehmer stehen vor dem Ruin. Seiffens 
Bürgermeister Wolfgang Schreiter (61) entsetzt: „Das Wasser tröpfelte nicht, es kam aus Eimern. 
Das war eine Wasserhose.“ 
 
Am frühen Morgen gegen 5 Uhr begann der Regen. Wasser und Schlamm wälzten sich den 
Seiffenbach entlang, spülten Straßen, Grundstücke, Keller aus. Schreiter: „Das hat schlimmere 
Auswirkungen, als im August, auch wenn es diesmal örtlich begrenzter ist.“ 
Mike Emmerich (20) schaufelt mittags Hagelkörner: „Sowas habe ich noch nie erlebt. Dieser 
Regen, dann Hagel. Die Eiskörner haben die Schleusen verstopft.“ 
In Neuhausen wuschen Regen und Geröll den Deutscheinsiedler Weg und den 
Schwartenbergweg bis zu fünf Meter tief aus und verschütteten die Hauptstraße. Keller sind voll 
Schlamm, ebenso Kindergarten und Gewerberäume. Sieben Autos wurden weggespült. 
Neuhausens Bürgermeister Peter Haustein (47): „Wer an den beiden Wegen wohnt, hat vor jedem 
Regen Angst. Diesmal kam alles so schnell, dass eine Warnung nicht möglich war.“ 
Doch die Wucht konzentrierte sich auf den Straßen, es mussten keine Häuser evakuiert werden. 
Verletzt wurde zum Glück niemand. 
Zehn Feuerwehren rückten an.  
Landwirte und Handwerker halfen mit Geräten. Am Abend war das Wasser abgelaufen. Die 
Schlammspuren bleiben. Beide Bürgermeister hoffen auf ABM- Leute, die beim Aufräumen 
helfen. Auch Rotes Kreuz und Landratsamt haben Hilfe zugesagt. 15 Betriebe müssen ihre 
Produktion einstellen. „Für einige hängt die Existenz am seidenen Faden“, sagt Schreiter. Er hofft, 
dass der Wetterdienst Recht behält und kein weiterer Regen fällt. Die Schadenssumme ist noch 
unklar, geht aber in die Millionen.  
 
 

Artikel vom 27. Mai 2003
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Inserate

für die Oktober - Ausgabe   2026  ist

Mittwoch, der 16. September 2026

Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 

Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken wir uns!

Mittwoch, der 30. September 2026
Die Redaktion

ist

Ihr Wohlbefinden ist unsere Herzenssache!

Tagespflege „Lutherhaus“ • Blumenauer Straße 1A • 09526 Olbernhau 
E-Mail: tp.lutherhaus@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Wir bieten Ihnen:
• Gemeinschaft u. Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und  
 liebevolle Betreuung

• einen hauseigenen Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr
Nutzen Sie auch unseren kostenlosen 
Schnuppertag!

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

TAGESPFLEGE „LUTHERHAUS“

Tel.:  037360 698022
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31.08.-  Kita- Festwoche zum 25jährigen Jubiläum 
05.09. kirchliche Trägerschaft im Kinderhaus 

„Vier Jahreszeiten“ Neuhausen 
Programm siehe Aushänge  037361 45249 

05.09. Samstag, ab 10 Uhr 
Herbstfest und Hoftrödelmarkt an der Villa Hainberg 
Hauptstr. 152, Cämmerswalde, Eintritt frei, 
Anmeldung für Stand erbeten unter:   0162 9087536 

 
05.09. Samstag, 17 Uhr 

Benefizkonzert für das Jugendcamp Sayda 
auf dem Sportplatz in Sayda, mit „Zwei wie Eins“, 
„Kathleen und Torsten“, „Emily Zeise“, 
„Gudrun Lange“  037365 97222 

 
05.09. Samstag, 19 Uhr 

Spätsommerfest auf der Drechsel Ranch 
in Dörnthal, Nr. 33, mit Live- Musik von 
Tramp Station  037360 70298 

05./ Samstag und Sonntag 
06.09. 34. Feuerwehrfest in Neuhausen, 

Festgelände an der FFW 
Programm siehe Heft und Aushänge   037361 159777 

 
07.+ Montag und Dienstag, 12 Uhr 
08.09. Erzgebirgisches Kartoffelfest mit den Breitenauer 

Musikanten im Gasthof Dittmannsdorf, alles rund 
um die Kartoffel, Mittagsmenü und Kaffee und Kuchen, 
kleiner Bauernmarkt mit Leckerem für zu Hause 
Anmeldung unter:  037360 6349 

 
10.09. Donnerstag, 19:30 Uhr 

Reisevortrag Jörg Gräser – Indien – Menschen, 
Flora & Fauna, im Jugend- und Kulturzentrum 
„Theater Variabel“ in Olbernhau  037360 75797 

11.- Freitag bis Montag 
14.09. 575 Jahre Heidersdorf – Heimatfest 

Programm siehe Aushänge  037361 45212 

12.09. Samstag, 19 Uhr 
Kirchenkonzert der Gruppe „Karussell“- 50 Jahre 
Rockmusik, Stadtkirche Olbernhau, Markt 9, 
Eintritt VVK: 29 €, AK 34 €  037360 72762 

16.09. Mittwoch, 14 Uhr 
Seniorentanz im Jugend- und Kulturzentrum 
„Theater Variabel“ in Olbernhau  037360 75797 

18.09. Freitag, 19.30 Uhr 
„Believe“ – der andere Gottesdienst in der Ev.-Luth. 
Kirche Neuhausen, Thema: „KI- was kannst du noch 
glauben?“  037361 45249 

 
18.+ Freitag und Samstag 
19.09. Olbernhauer Kinofest im Filmtheater Freiberger 

Strasse, Fr und Sa verschiedene Filme ganztägig, 
Samstag Abend festliche Filmgala  037360 72762 

 
26.09. Samstag, 14 Uhr 

Fliegerstammtisch - der FSV Schwartenberg e. V. lädt ein! 
in die Gaststätte „Am Flugzeug“, Cämmerswalde, Thema: 
A.Dietrich: „Die drei Probleme der Boing 737 Max“ 

 037327 7386 
 
26.09. Samstag, 20 Uhr 

Wenzel & Band 
im Jugend- und Kulturzentrum „Theater Variabel“ 
Olbernhau  037360 75797 

 
27.09. Sonntag, 10 Uhr 

56. Waldsportparklauf 
im Waldsportpark Cämmerswalde  037327 9747 

 
27.09. Sonntag, 10:30 Uhr 

„Jorinde & Joringel“ – Märchen mit Live- Musik nach den 
Gebrüder Grimm, im Jugend- und Kulturzentrum „Theater 
Variabel“ Olbernhau  037360 75797 

29.+ Dienstag und Mittwoch, 12 Uhr 
30.09. Herbstfest mit den Hutzenbossen im Gasthof 

Dittmannsdorf, 2- Gänge- Mittagsmenü und Kaffeegedeck, 
Anmeldung unter:  037360 6349 

 

 


